
L A B O R  F O K U S

Drei Tage mit wertvollen Insights, Updates, Aussichten 
und Praxistipps zu verschiedenen Facetten im komplexen 
Zusammenspiel von Zahnmedizin und Zahntechnik boten 

den Teilnehmenden jede Menge Inspiration, interessante Denk-
anstöße und familiären Fachaustausch unter Gleichgesinnten. 
Insgesamt 57 Referenten garantierten dabei eine ausgewo-
gene Themenvielfalt – von automatisierten und KI-gestützten 
Fertigungsverfahren über digitale Workflows im Design dentaler 
Prothetik bis hin zu Fragestellungen rund um Teamwork und 
die Schnittstellen im Praxis- und Laboralltag. 

Drei Tage Power-Vorträge – eine Auswahl

Passend zum Tagungsmotto zeigte sich ZTM Ramona Hench 
in ihrem Vortrag zum Thema digitales Smiledesign Schulter an 
Schulter mit AI und beleuchtete anhand eines Patientenfalls so-
wohl die Benefits als auch aktuelle Limitierungen des ästheti-
schen Tools. Über die einfache Farbnahme mit Optishade und 

Matisse referierte ZTM Alexander Conz-
mann, während ZTM Björn Pfeiffer und 
ZT Sven Bolscho spannende Teleskop- 
Insights mit der Digital Smart Injection 
Technologie (DSI) gewährten. Arbnor 
Saraci und Norbert Wichnalek betraten 
nicht nur im Doppelpack, sondern auch 
gleich zweimal die Bühne des Panorama-
saals und widmeten sich der Mensch-
Maschine-Interaktion in der Zahntechnik 
als auch dem Thema Liquid-Keramik als 
Gamechanger. Ihr Resümee: „Die Digita-
lisierung ersetzt den Menschen nicht, 
sondern erweitert seine Fähigkeiten.“ Dr. 
Dr. Stephan Weihe setzte den Fokus auf 

die digitale Effizienz an der Schnittstelle zwischen Zahnarztpraxis 
sowie Dentallabor und plädierte für ein Neudenken digitaler 
Prozesse unter dem Stichwort Digitalität, die nur im Team mög-
lich ist. Dank standardisierter und festgelegter Workflows sowie 
einem durchdachten Datenmanagement sieht er den größten 
Mehrwert in der Diagnostik und der Kommunikation. Die Material-
auswahl als Schlüssel zur Effizienz erläuterte ZTM Oliver Mohr-
hofer und sprach über die entscheidende Rolle von Keramik für 
die Kostenstruktur und Rentabilität des Labors. Priv.-Doz. Dr. 
Dr. Oliver Schubert beleuchtete den demografischen Wandel 
und dessen Auswirkungen auf die Prothetik: Für die Zukunft pro-
phezeite er weniger Totalprothesen, dafür mehr zahngetragene, 
implantatgestützte und digitale Versorgungen und stellte im 
Rahmen dessen 4-Achs-Schleifstrategien für vollständig durch-
gesinterte Zirkonoxidblöcke in Praxis und Labor vor.
Im Anschluss an die jeweiligen Vortragsblöcke stellten sich die 
Referierenden den Fragen der Moderatoren sowie des Auditori-
ums. Etwas losgelöst vom fachlichen Austausch zwischen Zahn-

Fachlich, familiär, inspirierend: 
Die Dentalwelt zu Gast in Nürtingen
Ein Beitrag von Kerstin Oesterreich

EVENT /// Vom 4. bis 6. Juni 2026 lieferten sich im Rahmen der 54. Jahrestagung der Arbeitsgemeinschaft 
Dentale Technologie e.V. (ADT) mehr als 1.000 Zahntechniker, Azubis, Meisterschüler, Zahnärzte und Studie-
rende, Wissenschaftler sowie Vertreter der Dentalbranche ein Stelldichein in der K3N-Stadthalle bzw. online 
via Livestream, um zwischen Fachvorträgen, Workshops und Pausen in der Industrieausstellung ausgiebig zu 
netzwerken. Kein Wunder, schließlich stand beim diesjährigen Tagungsmotto „Wandel meistern. Schulter an 
Schulter.“ der Teamgedanke und das gegenseitige Nutzen von Synergien im Mittelpunkt.
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medizin und Zahntechnik verknüpfte Bestsellerautor 
Thorsten Havener in seinem Festvortrag die Geheim-
nisse der Körpersprache, Verhaltenspsychologie, Illu-
sion und Intuition zu einem unterhaltsamen wie lehrrei-
chen Mix aus Show und Unterhaltung, während ZT und 
Coach Steffen M. Schumacher erläuterte, wie innere 
Entwicklung die Teamkultur verändern kann.

Weitere Informationen unter www.ag-dentale-technologie.de

Die 55. ADT-Jahrestagung findet vom 27. bis 29. Mai 2027 in Nürtingen 
statt.

 online gehts
 weiter im Text

Abb. 1: Nachwuchsförderung at its best: Siegerehrung der ADT young talents 2026 auf der großen Bühne. – Abb. 2: ZT 
Carsten Fischer am Stand der Firma GC. – Abb. 3: Frauenpower (v. l.): ZTM Julia Schlee, ZTM Ramona Hench und 
ZTM Annette von Hajmasy. – Abb. 4: Über die einfache Farbnahme mit Optishade und Matisse referierte ZTM Alexander 
Conzmann. – Abb. 5: Voll besetztes Auditorium zur 54. Jahrestagung der ADT.
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